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Kapitel I 

Sonstige bakterielle Krankheiten 
(A30−A49) 

  A31.-    Infektion durch sonstige Mykobakterien 
A31.8- Sonstige Infektionen durch Mykobakterien 

A31.80 Disseminierte atypische Mykobakteriose 
Hinw.: Der Erreger ist in mindestens einem sterilen Kompartiment nachweisbar. 

A31.88 Sonstige Infektionen durch Mykobakterien 

Durch Arthropoden übertragene Viruskrankheiten und virale 
hämorrhagische Fieber 
(A90−A99) 

  A92.-    Sonstige durch Moskitos [Stechmücken] übertragene  Viruskrankheiten 
A92.3 West-Nil- Fieber Virusinfektion  

West-Nil-Fieber 

Sonstige Viruskrankheiten 
(B25−B34) 

  B34.-    Viruskrankheit nicht näher bezeichneter Lokalisat ion 
B34.2 Infektion durch Koronaviren, nicht näher beze ichnet 

Exkl.: Schweres akutes respiratorisches Syndrom [SARS] (U04.9) 
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Kapitel II 

Bösartige Neubildungen ungenau bezeichneter, sekundärer und nicht 
näher bezeichneter Lokalisationen 
(C76−C80) 

  C78.-    Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und V erdauungsorgane 
C78.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura 

Maligner Pleuraerguss o.n.A. 

C78.6 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperit oneums und des Peritoneums 
Aszites durch bösartige Neubildung o.n.A. 

  C79.-    Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen Lokal isationen 
C79.3 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns un d der Hirnhäute 

Meningeosis bei Neoplasien des lymphatischen, blutbildenden und verwandten Gewebes 

C79.8- Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näh er bezeichneter Lokalisationen 

C79.83 Sekundäre bösartige Neubildung des Perikards 
Maligner Perikarderguss 

Bösartige Neubildungen des lymphatischen, blutbildenden und 
verwandten Gewebes 
(C81−C96) 

Soll das Vorliegen eines Befalls der Hirnhäute oder des Gehirns bei Neoplasien des lymphatischen, 
blutbildenden und verwandten Gewebes angegeben werden, ist eine zusätzliche Schlüsselnummer (C79.3) zu 
verwenden. 



Aktualisierungsliste zur ICD-10-GM 2007   

Seite 4 von 25 

Kapitel III 

Sonstige Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe 
(D70−D77) 

  D75.-    Sonstige Krankheiten des Blutes und der blutbilde nden Organe 
D75.1 Sekundäre Polyglobulie [Polyzythämie] 

Erythrozytose o.n.A. 
Polyglobulie: 
• durch: 

• Aufenthalt in großer Höhe 
• Erythropoetin 
• Hämokonzentration 
• Stress 

• emotionell 
• erworben 
• hypoxämisch 
• relativ 
• renal 
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Kapitel V 

Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 
(F60−F69) 

F62.8- Sonstige andauernde Persönlichkeitsänderunge n 

F62.80 Andauernde Persönlichkeitsänderung bei chronischem Schmerzsyndrom 

Intelligenzstörung 
(F70−F79) 

Ein Zustand von verzögerter oder unvollständiger Entwicklung der geistigen Fähigkeiten; besonders 
beeinträchtigt sind Fertigkeiten, die sich in der Entwicklungsperiode manifestieren und die zum 
Intelligenzniveau beitragen, wie Kognition, Sprache, motorische und soziale Fähigkeiten. Eine 
IntelligenzminderungIntelligenzstörung kann allein oder zusammen mit jeder anderen psychischen oder 
körperlichen Störung auftreten. 

Der Schweregrad einer IntelligenzminderungIntelligenzstörung wird übereinstimmungsgemäß anhand 
standardisierter Intelligenztests festgestellt. Diese können durch Skalen zur Einschätzung der sozialen 
Anpassung in der jeweiligen Umgebung erweitert werden. Diese Messmethoden erlauben eine ziemlich genaue 
Beurteilung der IntelligenzminderungIntelligenzstörung. Die Diagnose hängt aber auch von der Beurteilung der 
allgemeinen intellektuellen Funktionsfähigkeit durch einen erfahrenen Diagnostiker ab. 

Intellektuelle Fähigkeiten und soziale Anpassung können sich verändern. Sie können sich, wenn auch nur in 
geringem Maße, durch Übung und Rehabilitation verbessern. Die Diagnose sollte sich immer auf das 
gegenwärtige Funktionsniveau beziehen. 

Entwicklungsstörungen 
(F80−F89) 

  F80.-    Umschriebene Entwicklungsstörungen des Sprechens und der Sprache 
F80.0 Artikulationsstörung 

Exkl.: Artikulationsschwäche (bei): 
• Aphasie o.n.A. (R47.0) 
• Apraxie (R48.2) 
• mit einer Entwicklungsstörung der Sprache: 

• expressiv (F80.1) 
• rezeptiv (F80.2-) 

• Hörverlust (H90-H91) 
• IntelligenzminderungIntelligenzstörung (F70-F79) 

F80.1 Expressive Sprachstörung 
Exkl.: Dysphasie und Aphasie o.n.A. (R47.0) 

Elektiver Mutismus (F94.0) 
Entwicklungsbedingte Dysphasie oder Aphasie, rezeptiver Typ (F80.2-) 
Erworbene Aphasie mit Epilepsie [Landau-Kleffner-Syndrom] (F80.3) 
IntelligenzminderungIntelligenzstörung (F70-F79) 
Tiefgreifende Entwicklungsstörungen (F84.-) 
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F80.2- Rezeptive Sprachstörung 
Exkl.: Autismus (F84.0-F84.1) 

Dysphasie und Aphasie: 
• expressiver Typ (F80.1) 
• o.n.A. (R47.0) 
Elektiver Mutismus (F94.0) 
Erworbene Aphasie mit Epilepsie [Landau-Kleffner-Syndrom] (F80.3) 
IntelligenzminderungIntelligenzstörung (F70-F79) 
Sprachentwicklungsverzögerung infolge von Schwerhörigkeit oder Taubheit (H90-H91) 

F80.20 Auditive Verarbeitungs- und Wahrnehmungsstörung [AVWS] 

F80.28 Sonstige rezeptive Sprachstörung 

  F82.-    Umschriebene Entwicklungsstörung der motorischen Funktionen 
Exkl.: Koordinationsstörungen infolge einer IntelligenzminderungIntelligenzstörung (F70-F79) 

Koordinationsverlust (R27.-) 
Störungen des Ganges und der Mobilität (R26.-) 

  F84.-    Tief greifende Entwicklungsstörungen 
F84.1 Atypischer Autismus 

Soll eine IntelligenzminderungIntelligenzstörung angegeben werden, ist eine zusätzliche 
Schlüsselnummer (F70-F79) zu benutzen. 

Verhaltens- und emotionale Störungen mit Beginn in der Kindheit und 
Jugend 
(F90−F98) 

  F94.-    Störungen sozialer Funktionen mit Beginn in der K indheit und Jugend 
F94.2 Bindungsstörung des Kindesalters mit Enthemmu ng 

Exkl.: Asperger-Syndrom (F84.5) 
Hyperkinetische Störungen (F90.-) 
Leichter Hospitalismus bei Kindern (F43.2) 
Reaktive Bindungsstörung des Kindesalters (F94.1) 
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Kapitel VI 

Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen 
(G10−G13) 

  G11.-    Hereditäre Ataxie 
Exkl.: Hereditäre und idiopathische Neuropathie (G60.-) 

Infantile Zerebralparese (G80.-) 
Stoffwechselstörungen (E70-E90) 

Sonstige degenerative Krankheiten des Nervensystems 
(G30−G32) 

 G30.-†   Alzheimer-Krankheit (F00.-*) 
G30.0† Alzheimer-Krankheit mit frühem Beginn (F00.0*) 

Hinw.: Beginn gewöhnlich vor dem 65. Lebensjahr 

G30.1† Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn (F00.1*) 
Hinw.: Beginn gewöhnlich ab dem 65. Lebensjahr 

G30.8† Sonstige Alzheimer-Krankheit (F00.2*) 

G30.9† Alzheimer-Krankheit, nicht näher bezeichnet (F00.9 *) 

Episodische und paroxysmale Krankheiten des Nervensystems 
(G40−G47) 

  G47.-    Schlafstörungen 
G47.1 Krankhaft gesteigertes Schlafbedürfnis 

Hypersomnie (idiopathisch) 

G47.3- Schlafapnoe 
Schlafapnoe: 
• obstruktiv 
• zentral 

G47.30 Zentrales Schlafapnoe-Syndrom 

G47.31 Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom 
G47.32 Schlafbezogenes Hypoventilations-Syndrom 

Kongenitales zentral-alveoläres Hypoventilations-Syndrom 
Schlafbezogene idiopathische nichtobstruktive alveoläre Hypoventilation 

G47.38 Sonstige Schlafapnoe 

G47.39 Schlafapnoe, nicht näher bezeichnet 
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Kapitel VII 

Affektionen der Sklera, der Hornhaut, der Iris und des Ziliarkörpers 
(H15−H22) 

  H18.-    Sonstige Affektionen der Hornhaut 
H18.1 Keratopathia bullosa 

Exkl.: Keratopathie (bullös-aphak) nach Kataraktextraktion (H59.0) 

Sonstige Affektionen des Auges und der Augenanhangsgebilde 
(H55−H59) 

  H59.-    Affektionen des Auges und der Augenanhangsgebilde  nach medizinischen 
Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

H59.0 Glaskörperkomplikation Keratopathie (bullös-aphak)  nach Kataraktextraktion 
Glaskörper- (Berührungs-) Syndrom 
Glaskörper-Hornhaut-Syndrom 
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Kapitel IX 

Hypertonie [Hochdruckkrankheit] 
(I10−I15) 

  I12.-    Hypertensive Nierenkrankheit 
Hinw.: Benutze, sofern zutreffend, zunächst Schlüsselnummern aus N00-N08N07, N18.-, N19.- 

oder N26, um die Art der Nierenkrankheit anzugeben. 

  I13.-    Hypertensive Herz- und Nierenkrankheit 
Hinw.: Benutze, sofern zutreffend, zunächst Schlüsselnummern aus I50.- oder I51.4-I51.9 sowie aus 

N00-N08N07, N18.-, N19 oder N26, um die Art der Herz- bzw. Nierenkrankheit anzugeben. 

Ischämische Herzkrankheiten 
(I20−I25) 

  I25.-    Chronische ischämische Herzkrankheit 
I25.1- Atherosklerotische Herzkrankheit 

Koronar (-Arterien):Koronar- (Arterien): 
• Atherom 
• Atherosklerose 
• Krankheit 
• Okklusion 
• Sklerose 
• Stenose 

I25.16 Mit stenosierten Stents 

Sonstige Formen der Herzkrankheit 
(I30−I52) 

 I41.-∗∗∗∗   Myokarditis bei anderenorts klassifizierten Krank heiten 
I41.1∗∗∗∗ Myokarditis bei anderenorts klassifizierten Viruskr ankheiten 

Grippe-Myokarditis (akut): 
• Virus nicht nachgewiesen (J11.8†) 
• Vogelgrippe-Virus nachgewiesen (J09†, J10.8†) 
• Sonstiges Virus nachgewiesen (J10.8†) 
Mumps-Myokarditis (B26.8†) 

  I50.-    Herzinsuffizienz 
I50.1- Linksherzinsuffizienz 

Asthma cardiale 
Linksherzversagen 
Akutes Lungenödem (akut) mit Angabe einer nicht näher bezeichneten Herzkrankheit oder einer 

Herzinsuffizienz 
Asthma cardiale 
Linksherzversagen 
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Zerebrovaskuläre Krankheiten 
(I60−I69) 

  I61.-    Intrazerebrale Blutung 
Soll die Ursache der intrazerebralen Blutung angegeben werden, ist eine zusätzliche 
Schlüsselnummer aus I67.1-I67.2I67.0-I67.1 oder aus Q28.0-Q28.3 zu verwenden. 

Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
(I70−I79) 

  I72.-    Sonstiges Aneurysma 
Inkl.: Aneurysma (cirsoideum) (falsumspurium) (rupturiert) 
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Kapitel X 

Grippe und Pneumonie 
(J09−J18) 

  J09    Grippe durch nachgewiesene Vogelgrippe-Viren 
Inkl.: Grippe durch Influenzaviren, die normalerweise nur Vögel infizieren und, weniger häufig, 

sonstige Tiere 

Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 
(J30−J39) 

  J39.-    Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 
J39.8- Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der oberen Atemwege 

J39.80 Erworbene Stenose der Trachea 
Erworbene Stenose der Trachea o.n.A. 

Exkl.: Stenose der Trachea: 
• angeboren (Q32.1) 
• nach medizinischen Maßnahmen (J95.81) 
• syphilitisch (A52.7) 
• tuberkulös a.n.k. (A16.4) 

J39.88 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der oberen Atemwege 

Lungenkrankheiten durch exogene Substanzen 
(J60−J70) 

J68.1 Akutes Lungenödem durch chemische Substanzen, Gase, Rauch und Dämpfe 

Sonstige Krankheiten des Atmungssystems 
(J95−J99) 

  J95.-    Krankheiten der Atemwege nach medizinischen Maßna hmen, anderenorts 
nicht klassifiziert 

J95.8- Sonstige Krankheiten der Atemwege nach mediz inischen Maßnahmen 

J95.81 Stenose der Trachea nach medizinischen Maßnahmen 
Exkl.: Stenose der Trachea: 

• angeboren (Q32.1) 
• erworben (J39.80) 
• syphilitisch (A52.7) 
• tuberkulös a.n.k. (A16.4) 
• o.n.A. (J39.80) 

  J98.-    Sonstige Krankheiten der Atemwege 
Exkl.: Apnoe: 

• beim Neugeborenen (P28.4) 
• o.n.A. (R06.88) 
Schlafapnoe 
• beim Neugeborenen (P28.3) 
• o.n.A. (G47.3-) 



Aktualisierungsliste zur ICD-10-GM 2007   

Seite 12 von 25 

Kapitel XI 

Krankheiten des Ösophagus, des Magens und des Duodenums 
(K20−K31) 

  K22.-    Sonstige Krankheiten des Ösophagus 
K22.1 Ösophagusulkus 

Ösophagusulkus: 
• durch Ingestion von: 

• Arzneimitteln und Drogen 
• chemischen Substanzen 

• durch Pilze 
• peptisch 
• o.n.A. 
Ulzerative Ösophagitis 

Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 
(K90−K93) 

  K92.-    Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 
K92.1 Meläna 

Exkl.: Okkultes Blut im Stuhl (R19.5) 
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Kapitel XIII 

Krankheiten der Weichteilgewebe 
(M60−M79) 

Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes 
(M70−M79) 

  M79.-    Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, andere norts nicht klassifiziert 
M79.0- Rheumatismus, nicht näher bezeichnet 
[0-9] 

Exkl.: Fibromyalgie (M79.7-0) 
Fibrositis (M79.7-0) 
Palindromer Rheumatismus (M12.3-) 

Osteopathien und Chondropathien 
(M80−M94) 

Chondropathien 
(M91−M94) 

  M94.-    Sonstige Knorpelkrankheiten 
M94.0 Tietze-Syndrom 

Kostochondritis 
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Kapitel XIV 

Sonstige Krankheiten des Harnsystems 
(N30−N39) 

  N39.-    Sonstige Krankheiten des Harnsystems 
N39.3 Stressinkontinenz 

Soll eine damit verbundene hyperaktive Blase [overactive bladder] oder Detrusorüberaktivität 
angegeben werden, ist eine zusätzliche Schlüsselnummer (N32.8) zu benutzen. 

N39.4- Sonstige näher bezeichnete Harninkontinenz 
Soll eine damit verbundene hyperaktive Blase [overactive bladder] oder Detrusorüberaktivität 
angegeben werden, ist eine zusätzliche Schlüsselnummer (N32.8) zu benutzen. 
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Kapitel XV 

Sonstige Krankheitszustände während der Gestationsperiode, die 
anderenorts nicht klassifiziert sind 
(O94−O99) 

  O99.-    Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die 
jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett kompl izieren 

O99.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten und Zu stände, die Schwangerschaft, 
Geburt und Wochenbett komplizieren 
Exkl.: Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie der Beckenorgane (O34.-) 

Infektion des Urogenitaltraktes nach Entbindung (O86.0-O86.3) 
Infektionen der Urogenitalorgane in der Schwangerschaft (O23.-) 
Postpartale Nephritis (O90.8) 
Postpartales akutes Nierenversagen (O90.4) 
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Kapitel XVIII 

Symptome, die das Kreislaufsystem und das Atmungssystem betreffen 
(R00−R09) 

  R06.-    Störungen der Atmung 
R06.8- Sonstige und nicht näher bezeichnete Störung en der Atmung 

Exkl.: Apnoe beim Neugeborenen (P28.4) 
Schlafapnoe (G47.3-) 
Schlafapnoe beim Neugeborenen (primär) (P28.3) 

Symptome, die das Verdauungssystem und das Abdomen betreffen 
(R10−R19) 

  R19.-    Sonstige Symptome, die das Verdauungssystem und d as Abdomen betreffen 
R19.5 Sonstige Stuhlveränderungen 

Abnorme Stuhlfarbe 
Erhöhte Stuhlmenge 
Okkultes Blut im Stuhl 
Schleimiger Stuhl 

Symptome, die das Nervensystem und das Muskel-Skelett-System 
betreffen 
(R25−R29) 

  R29.-    Sonstige Symptome, die das Nervensystem und das M uskel-Skelett-System 
betreffen 

R29.6 Sturzneigung, anderenorts nicht klassizifiert klassifiziert  
Sturzneigung auf Grund sonstiger unklarer Krankheitszustände 
Sturzneigung beim älteren Menschen 
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Allgemeinsymptome 
(R50−R69) 

  R52.-    Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 
Exkl.: Chronisches Schmerzsyndrom mit andauernder Persönlichkeitsänderung (F62.80) 

Kopfschmerz (R51) 
Nierenkolik (N23) 
Schmerzen: 
• Abdomen (R10.-) 
• Auge (H57.1) 
• Becken und Damm (R10.2) 
• Extremität (M79.6-) 
• Gelenk (M25.5-) 
• Hals (R07.0) 
• Lumbalregion (M54.5) 
• Mamma (N64.4) 
• Ohr (H92.0) 
• psychogen (F45.4) 
• Rücken (M54.9-) 
• Schulter (M75.8) 
• Thorax (R07.1-R07.4) 
• Wirbelsäule (M54.-) 
• Zahn (K08.88) 
• Zunge (K14.6) 

Abnorme Befunde ohne Vorliegen einer Diagnose bei bildgebender 
Diagnostik und Funktionsprüfungen 
(R90−R94) 

  R90.-    Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik d es 
Zentralnervensystems 

R90.8 Sonstige abnorme Befunde bei der bildgebenden  Diagnostik des 
Zentralnervensystems 
Abnormes Echoenzephalogramm 
Krankheit der weißen Substanz o.n.A. [White matter disease] 
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Kapitel XIX 

Verletzungen des Abdomens, der Lumbosakralgegend, der 
Lendenwirbelsäule und des Beckens 
(S30−S39) 

  S33.-    Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken u nd Bändern der 
Lendenwirbelsäule und des Beckens 
Eine Verletzung des thorakalenlumbalen Rückenmarks ist zusätzlich mit S34.- zu verschlüsseln. 

Verletzungen nicht näher bezeichneter Teile des Rumpfes, der 
Extremitäten oder anderer Körperregionen 
(T08−T14) 

  T08.-    Fraktur der Wirbelsäule, Höhe nicht näher bezeich net 
[0,1] 

Die folgende Subklassifikation kann wahlweise zusätzlich benutzt werden, wenn die multiple 
Verschlüsselung von Frakturen mit offenen Wunden nicht möglich oder nicht erwünscht ist. Wird 
die Subklassifikation als fünfte Stelle benutzt, so sollte die vierte Stelle mit dem Kleinbuchstaben x 
besetzt werden. Eine Fraktur, die nicht als geschlossen oder offen gekennzeichnet ist, sollte als 
geschlossene Fraktur klassifiziert werden. 

0  geschlossen 

1  offen 

Verbrennungen oder Verätzungen 
(T20−T32) 

Verbrennungen oder Verätzungen der äußeren Körperoberfläche, 
Lokalisation bezeichnet 
(T20−T25) 

Inkl.: Verbrennungen oder Verätzungen: 
• 1. Grad [Erythem] 
• 2. Grad [Blasenbildung] [Nekrosen der Oberhaut] 
• Grad 2a [Blasenbildung] 
• Grad 2b [Nekrosen der Oberhaut] 
• 3. Grad [Nekrose des unter der Haut liegenden Gewebes] [Nekrose aller Hautschichten] 

  T20.-    Verbrennung oder Verätzung des Kopfes und des Hal ses 
T20.2- Verbrennung 2. Grades des Kopfes und des Halses 

T20.20 Verbrennung Grad 2a des Kopfes und des Halses 
Verbrennung nicht näher bezeichneten 2. Grades des Kopfes und des Halses 

T20.21 Verbrennung Grad 2b des Kopfes und des Halses 

T20.6- Verätzung 2. Grades des Kopfes und des Halses 

T20.60 Verätzung Grad 2a des Kopfes und des Halses 
Verätzung nicht näher bezeichneten 2. Grades des Kopfes und des Halses 

T20.61 Verätzung Grad 2b des Kopfes und des Halses 
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  T21.-    Verbrennung oder Verätzung des Rumpfes 
T21.2- Verbrennung 2. Grades Grad 2a des Rumpfes 

Verbrennung nicht näher bezeichneten 2. Grades des Rumpfes 

T21.6- Verätzung 2. GradesGrad 2a des Rumpfes 
Verätzung nicht näher bezeichneten 2. Grades des Rumpfes 

T21.8- Verbrennung Grad 2b des Rumpfes  

T21.9- Verätzung Grad 2b des Rumpfes  

  T22.-    Verbrennung oder Verätzung der Schulter und des A rmes, ausgenommen 
Handgelenk und Hand 

T22.2- Verbrennung 2. Grades Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen 
Handgelenk und Hand 
Verbrennung nicht näher bezeichneten 2. Grades der Schulter und des Armes, ausgenommen 

Handgelenk und Hand 

T22.6- Verätzung 2. GradesGrad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen 
Handgelenk und Hand 
Verätzung nicht näher bezeichneten 2. Grades der Schulter und des Armes, ausgenommen 

Handgelenk und Hand 

T22.8- Verbrennung 2. Grades Grad 2b der Schulter und des Armes, ausgenommen  
Handgelenk und Hand  

T22.9- Verätzung 2. GradesGrad 2b der Schulter und des Armes, ausgenommen 
Handgelenk und Hand  

  T23.-    Verbrennung oder Verätzung des Handgelenkes und d er Hand 
T23.2- Verbrennung 2. Grades des Handgelenkes und der Han d 

T23.20 Verbrennung Grad 2a des Handgelenkes und der Hand 
Verbrennung nicht näher bezeichneten 2. Grades des Handgelenkes und der Hand 

T23.21 Verbrennung Grad 2b des Handgelenkes und der Hand 

T23.6- Verätzung 2. Grades des Handgelenkes und der Hand 

T23.60 Verätzung Grad 2a des Handgelenkes und der Hand 
Verätzung nicht näher bezeichneten 2. Grades des Handgelenkes und der Hand 

T23.61 Verätzung Grad 2b des Handgelenkes und der Hand 

  T24.-    Verbrennung oder Verätzung der Hüfte und des Bein es, ausgenommen 
Knöchelregion und Fuß 

T24.2- Verbrennung 2. Grades der Hüfte und des Beines, au sgenommen Knöchelregion 
und Fuß 

T24.20 Verbrennung Grad 2a der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion und Fuß 
Verbrennung nicht näher bezeichneten 2. Grades der Hüfte und des Beines, ausgenommen 

Knöchelregion und Fuß 

T24.21 Verbrennung Grad 2b der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion und Fuß 

T24.6- Verätzung 2. Grades der Hüfte und des Beines, ausg enommen Knöchelregion und 
Fuß 

T24.60 Verätzung Grad 2a der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion und Fuß 
Verätzung nicht näher bezeichneten 2. Grades der Hüfte und des Beines, ausgenommen 

Knöchelregion und Fuß 

T24.61 Verätzung Grad 2b der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion und Fuß 
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  T25.-    Verbrennung oder Verätzung der Knöchelregion und des Fußes 
T25.2- Verbrennung 2. Grades der Knöchelregion und des Fu ßes 

T25.20 Verbrennung Grad 2a der Knöchelregion und des Fußes 
Verbrennung nicht näher bezeichneten 2. Grades der Knöchelregion und des Fußes 

T25.21 Verbrennung Grad 2b der Knöchelregion und des Fußes 

T25.6- Verätzung 2. Grades der Knöchelregion und des Fuße s 

T25.60 Verätzung Grad 2a der Knöchelregion und des Fußes 
Verätzung nicht näher bezeichneten 2. Grades der Knöchelregion und des Fußes 

T25.61 Verätzung Grad 2b der Knöchelregion und des Fußes 

Verbrennungen oder Verätzungen mehrerer und nicht näher 
bezeichneter Körperregionen 
(T29−T32) 

  T29.-    Verbrennungen oder Verätzungen mehrerer Körperreg ionen 
T29.1 Verbrennungen mehrerer Körperregionen, wobei höchstens Verbrennungen  oder 

Verätzungen  1. Grades angegeben sind 

T29.2- Verbrennungen mehrerer Körperregionen, wobei höchs tens Verbrennungen  oder 
Verätzungen  2. Grades angegeben sind 

T29.20 Verbrennungen mehrerer Körperregionen, wobei höchstens Verbrennungen des Grades 
2a angegeben sind 
Verbrennungen nicht näher bezeichneten 2. Grades mehrerer Körperregionen 

T29.21 Verbrennungen mehrerer Körperregionen, wobei höchstens Verbrennungen des Grades 
2b angegeben sind 

T29.3 Verbrennungen mehrerer Körperregionen, wobei mindestens eine Verbrennung  oder 
Verätzung  3. Grades angegeben ist 

T29.6- Verätzungen mehrerer Körperregionen, wobei höchste ns Verätzungen 2. Grades 
angegeben sind 

T29.60 Verätzungen mehrerer Körperregionen, wobei höchstens Verätzungen des Grades 2a 
angegeben sind 
Verätzungen nicht näher bezeichneten 2. Grades mehrerer Körperregionen 

T29.61 Verätzungen mehrerer Körperregionen, wobei höchstens Verätzungen des Grades 2b 
angegeben sind 

  T30.-    Verbrennung oder Verätzung, Körperregion nicht nä her bezeichnet 
T30.2- Verbrennung 2. Grades, Körperregion nicht näher be zeichnet 

Verbrennung 2. Grades o.n.A. 

T30.20 Verbrennung Grad 2a, Körperregion nicht näher bezeichnet 
Verbrennung 2. Grades o.n.A. 
Verbrennung nicht näher bezeichneten 2. Grades, Körperregion nicht näher bezeichnet 

T30.21 Verbrennung Grad 2b, Körperregion nicht näher bezeichnet 

T30.6- Verätzung 2. Grades, Körperregion nicht näher beze ichnet 
Verätzung 2. Grades o.n.A. 

T30.60 Verätzung Grad 2a, Körperregion nicht näher bezeichnet 
Verätzung 2. Grades o.n.A. 
Verätzung nicht näher bezeichneten 2. Grades, Körperregion nicht näher bezeichnet 

T30.61 Verätzung Grad 2b, Körperregion nicht näher bezeichnet 
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Komplikationen bei chirurgischen Eingriffen und medizinischer 
Behandlung, anderenorts nicht klassifiziert 
(T80−T88) 

  T86.-    Versagen und Abstoßung von transplantierten Organ en und Geweben 
T86.0- Versagen eines Transplantates hämatopoetisch er Stammzellen und Graft-versus-

host-Krankheit 
Benutze zusätzliche Schlüsselnummern bei den Subkategorien T86.01 und T86.02, um jede einzelne 
Organbeteiligung bei Graft-versus-host-Krankheit zu verschlüsseln. Die Einteilung der Stadien und 
Grade der akuten Graft-versus-host-Krankheit erfolgt nach Meeting Report, Consensus Conference 
on Acute GVHD Grading (Keystone Colorado, 1994). der Consensus Conference on Acute GVHD 
Grading (1994), Houston (USA) (Meeting Report, Consensus Conference on Acute GVHD Grading, 
Przepiorka D, Weisdorf D, Martin P, Klingemann HG, Beatty P, Hows J, Thomas ED, abgedruckt 
in: Bone Marrow Transplant. 1995 Jun;15(6):825-8). 
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Kapitel XX 

Komplikationen bei der medizinischen und chirurgischen Behandlung 
(Y40−Y84) 

 Y69!   Zwischenfälle bei chirurgischem Eingriff und medi zinischer Behandlung 
Exkl.: Chirurgische und medizinische Maßnahmen als Ursache einer abnormen Reaktion eines 

Patienten oder einer späteren Komplikation, ohne Angabe eines Zwischenfalls zum 
Zeitpunkt der Durchführung der Maßnahme (Y84.9) 

Versagen oder Fehlfunktion medizintechnischer Geräte und Produkte (während eines 
Eingriffes) (nach Implantation) (unter der Anwendung) (Y82.8) 
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Kapitel XXI 

Personen, die das Gesundheitswesen zum Zwecke spezifischer 
Maßnahmen und zur medizinischen Betreuung in Anspruch nehmen 
(Z40−Z54) 

Z45.8- Anpassung und Handhabung von sonstigen impla ntierten medizinischen Geräten 

Z45.85 Anpassung und Handhabung eines Trachealstents 

Personen, die das Gesundheitswesen aus sonstigen Gründen in 
Anspruch nehmen 
(Z70−Z76) 

  Z75.-    Probleme mit Bezug auf medizinische Betreuungsmög lichkeiten oder andere 
Gesundheitsversorgung 
Exkl.: Erfolgte Registrierung zur Herztransplantation (U55.1-) 

Erfolgte Registrierung zur Herz-Lungentransplantation (U55.3-) 
Erfolgte Registrierung zur Lungentransplantation (U55.2-) 

Die folgenden fünften Stellen sind bei den Subkategorien Z75.6 und Z75.7 zu benutzen: 

1  Herz 
2  Lunge 

3  Herz-Lunge 

Personen mit potentiellen Gesundheitsrisiken aufgrund der Familien- 
oder Eigenanamnese und bestimmte Zustände, die den 
Gesundheitszustand beeinflussen 
(Z80−Z99) 

  Z82.-    Bestimmte Behinderungen oder chronische Krankheit en in der 
Familienanamnese, die zu Schädigung oder Behinderun g führen 
Inkl.: Angeborene Fehlbildungen, Deformitäten und Chromosomenanomalien (Zustände, 

klassifi zierbar unter Q00-Q99) 
Blindheit oder Visusverlust (Zustände, klassifi zierbar unter H54.-) 
Chronische Krankheiten der unteren Atemwege (Zustände, klassifi zierbar unter J40-J47) 
Krankheiten des Kreislaufsystems (Zustände, klassifi zierbar unter I00-I99) 
Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes (Zustände, klassifi zierbar 

unter M00-M99) 
Krankheiten des Nervensystems (Zustände, klassifizierbar unter G00-G99) 
Taubheit oder Hörverlust (Zustände, klassifi zierbar unter H90-H91) 

  Z92.-    Medizinische Behandlung in der Eigenanamnese 
Z92.1 Dauertherapie (gegenwärtig) mit Antikoagulanz ien in der Eigenanamnese 

Exkl.: Blutung bei Dauertherapie mit Antikoagulanzien (D68.3) 

Z96.8- Vorhandensein von sonstigen näher bezeichnet en funktionellen Implantaten 

Z96.81 Vorhandensein eines Trachealstents 
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Kapitel XXII 

Schlüsselnummern für besondere Zwecke 
(U00−−−−U99) 

Dieses Kapitel gliedert sich in folgende Gruppen: 

U00-U49 Vorläufige Zuordnungen für Krankheiten mit unklarer Ätiologie 
U50-U52 Funktionseinschränkung 
U55 Erfolgte Registrierung zur Organtransplantation 
U60-U61 Stadieneinteilung der HIV-Infektion 
U80-U85 Infektionserreger mit Resistenzen gegen bestimmte Antibiotika oder Chemotherapeutika 
U99 Nicht belegte Schlüsselnummern 

Vorläufige Zuordnungen für Krankheiten mit unklarer Ätiologie 
(U00−U49) 

  U04.-    Schweres akutes respiratorisches Syndrom [SARS] 
Hinw.: Die Schlüsselnummern U04.0-U04.8 dieser Kategorie sollen ein schnelles Reagieren auf 

aktuelle epidemiologische Phänomene ermöglichen. Sie dürfen nur zusätzlich benutzt 
werden, um einen anderenorts klassifizierten Zustand besonders zu kennzeichnen. Die 
Schlüsselnummern dieser Kategorie dürfen nur über das Deutsche Institut für Medizinische 
Dokumentation und Information (DIMDI) mit Inhalten belegt werden; eine Anwendung für 
andere Zwecke ist nicht erlaubt. DIMDI wird den Anwendungszeitraum solcher 
Schlüsselnummern bei Bedarf bekannt geben. Die Schlüsselnummer U04.9 ist seit 1.1.2004 
als Zusatzschlüsselnummer zugelassen, um bei anderen Erkrankungen anzuzeigen, dass 
SARS vorliegt, z.B. bei einer SARS-Pneumonie: J12.8 B97.2! U04.9!. 

U04.0!  Nicht belegte S chlüsselnummer U04.0  

U04.1!  Nicht belegte Schlüsselnummer U04.1  

U04.2!  Nicht belegte Schlüsselnummer U04.2  

U04.3!  Nicht belegte Schlüsselnummer U04.3  

U04.4!  Nicht belegte Schlüsselnummer U04.4  

U04.5!  Nicht belegte Schlüsselnummer U04.5  

U04.6!  Nicht b elegte Schlüsselnummer U04.6  

U04.7!  Nicht belegte Schlüsselnummer U04.7  

U04.8!  Nicht belegte Schlüsselnummer U04.8  

U04.9!  Schweres akutes respiratorisches Syndrom, nicht näh er bezeichnet  

U04.9 Schweres akutes respiratorisches Syndrom [SAR S], nicht näher bezeichnet  

 U05.-!   Nicht belegte Schlüsselnummer  
Hinw.: Die Schlüsselnummern U05.0-U05.9 dieser Kategorie sollen ein schnelles Reagieren auf 

aktuelle epidemiologische Phänomene ermöglichen. Sie dürfen nur zusätzlich benutzt 
werden, um einen anderenorts klassifizierten Zustand besonders zu kennzeichnen. Die 
Schlüsselnummern dieser Kategorie dürfen nur über das Deutsche Institut für Medizinische 
Dokumentation und Information (DIMDI) mit Inhalten belegt werden; eine Anwendung für 
andere Zwecke ist nicht erlaubt. DIMDI wird den Anwendungszeitraum solcher 
Schlüsselnummern bei Bedarf bekannt geben. 

U05.0!  Nicht belegte Schlüsselnummer U05.0  

U05.1!  Nicht belegte Schlüsselnummer U05.1  

U05.2!  Nicht belegte Schlüsselnummer U05.2  
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U05.3!  Nicht belegte Schlüsselnummer U05.3  

U05.4!  Nicht belegte Schlüsselnummer U05.4  

U05.5!  Nicht belegte Schlüsselnummer U05.5  

U05.6!  Nicht belegte Schlüsselnummer U05.6  

U05.7!  Nicht belegte Schlüsselnummer U05.7  

U05.8!  Nicht belegte Schlüsselnummer U05.8  

U05.9!  Nicht belegte Schlüsselnummer U05.9  

Funktionseinschränkung 
(U50−U52) 

  U52.−−−−    Frührehabilitations-Barthel-Index [FRB] 

U52.0 Frühreha bilitations -Barthel-Index: 31 und mehr Punkte 

U52.1 Frühreha bilitations -Barthel-Index: -75 bis 30 Punkte 

U52.2 Frühreha bilitations -Barthel-Index: -200 bis -76 Punkte 

U52.3 Frühreha bilitations -Barthel-Index: weniger als -200 Punkte 

Erfolgte Registrierung zur Organtransplantation 
(U55) 

  U55.-    Erfolgte Registrierung zur Organtransplantation  
Exkl.: Erfolgte Registrierung zur: 

• Lebertransplantation (Z75.2-) 
• Nieren-, Nieren-Pankreas-, Pankreas- oder Dünndarmtransplantation (Z75.6-Z75.7) 
• Transplantation sonstiger oder nicht näher bezeichneter Organe (Z75.6-Z75.7) 

U55.1- Erfolgte Registrierung zur Herztransplantati on  

U55.10 Ohne Dringlichkeitsstufe U [Urgency] oder HU [High Urgency] 

U55.11 Mit Dringlichkeitsstufe U [Urgency] 
U55.12 Mit Dringlichkeitsstufe HU [High Urgency] 

U55.2- Erfolgte Registrierung zur Lungentransplanta tion  

U55.20 Ohne Dringlichkeitsstufe U [Urgency] oder HU [High Urgency] 

U55.21 Mit Dringlichkeitsstufe U [Urgency] 
U55.22 Mit Dringlichkeitsstufe HU [High Urgency] 

U55.3- Erfolgte Registrierung zur Herz-Lungentransp lantation  

U55.30 Ohne Dringlichkeitsstufe U [Urgency] oder HU [High Urgency] 

U55.31 Mit Dringlichkeitsstufe U [Urgency] 
U55.32 Mit Dringlichkeitsstufe HU [High Urgency] 

Stadieneinteilung der HIV-Infektion 
(U60−U61) 

 U61.-!   Anzahl der T-Helferzellen bei HIV-Krankheit 
Hinw.: Die Einteilung nach der Anzahl der (CD4+-) T-Helferzellen pro Mikroliter Blut ist analog 

der international gebräuchlichen Klassifikation (1993) der CDC vorzunehmen. Demnach ist 
hier der niedrigste, je gemessene Wert (Nadir) heranzuziehen. 


